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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Jugend und Soziales 
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0345/2011 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 14.07.2011 Beratung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 19.07.2011 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Entsendung eines stellvertretenden beratenden Ausschussmitgliedes in den 
Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Frau Barbara Gritschneder wird als stellvertretendes beratendes Mitglied in den Ausschuss für 
Bildung, Kultur, Schule und Sport entsandt. 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 31.05.2011 u. a. die Mitglieder und stellvertreten-
den Mitglieder des Beirates für die Belange von Menschen mit Behinderungen gewählt und 
darüber entschieden, welche Beiratsmitglieder in verschiedene Ratsausschüsse entsandt wer-
den (DS-Nr. 0153/2011). Für drei der Ausschüsse (Ausschuss für Stadtentwicklung; demogra-
fischen Wandel, soziale Sicherung, Integration, Gleichstellung von Frau und Mann, Aus-
schuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport; Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Ver-
kehr) konnten keine stellvertretenden beratenden Ausschussmitglieder benannt werden. Der 
Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen hat sich in seiner Sitzung am 
07.06.2011 mit der Frage befasst, ob sich weitere Beiratsmitglieder für diese noch unbesetzten 
Stellen zur Verfügung stellen würden.  
 
Frau Gritschneder hat sich bereit erklärt, stellvertretendes beratendes Mitglied des Ausschus-
ses für Bildung, Kultur, Schule und Sport zu werden. Der Beirat für die Belange von Men-
schen mit Behinderungen schlägt Frau Gritschneder für diesen Posten vor. 
 
U. a. gemäß § 2 Abs. 2 der „Satzung über die Wahrung der Belange von Menschen mit Be-
hinderung in Bergisch Gladbach“ entscheidet der Rat, in welchen relevanten Ratsausschüssen 
der Beirat vertreten ist. Die Verwaltung schlägt vor, dem Vorschlag des Beirates zu folgen. 
 

Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld:  

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt: 001.001 politische Gremien und Verwaltungsführung 
     
     

Finanzielle Auswirkungen  
     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 
Ertrag        
Aufwand     keine   
Ergebnis        
          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     
Auszahlung aus Investitionstätig-
keit     
Saldo aus Investitionstätigkeit       

     
Im Budget enthalten X ja  
   nein  
   siehe Erläuterungen 
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